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Intelligenz , und Wochen - Blatt .
Nro. 4,5 . Sonntag den 4. Zuny 1826.

Mit Grvßherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio «

Bekanntmachung .Man ficht sich veranlaßt , dem Publikum den Paragraphen 5 . der früher mehrmals öffentlich bekanntgemachten Verordnung über die Einrichtung der Brieslade , welcher folgendes bestimmt . ■„ Briefe , welche an PersvNiN und Stellen in hiesiger Stadt adresfirt find , dürfen weder amSchauer aufgegeben , noch in die Brftstade gelegt werden . Fmden sich dennoch dergleichen Briefe inder Lade vor , so werden sie nicht bestellt , sondern umröffnet verbrannt ; ^ 'wiederuni in Erinnerung zu bringen und die genaueste Berücksichtigung dieser Anordnung aufs neue zuempfehlen , damit alle unangenehme Folgen für die Versender vermieden werden mögen .Karlsruhe den 30 . May 18 * 6
Großheczogll

'
ches LberPostamt .

v. Reinöhl .

n Bekanntmachung e . n.
© ffeji Bey der heute erfolgten dritten SerienZiehung

d e Pr « lür das Zahr 1826 wurden nachstehende Nummern'
, gezogen :

- SerieNro . Yor enthaltend LocsNro . 90101 bis 90200

I) R «>

588
64 i
55?
248
831

587QI - 58800
54001 - 54100
55601 . 55700
24701 - 2/1800
83001 - 83100welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebrachtwird . Karlsruhe den 1 . Juno 1826

Großh , Badische Amortisationrkasse . .

fr ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung .) das
kokale der Holz - Hofverrechnung ist von beute an in
dkin Hause der Kaufmann Schalks L ' ittwe Nro .1?, . der neuen Kronenstraße ^ wo die Abgabe der Holz -
Anweisungen an de» bestimmten Tagen Montag ,Mittwoch und Freitag künftighin statt hak.

Karlsruhe den 29 iWia? 1826 .
Großherzogl . Holzhvf - Verwaltung .

'en ui
rtag ^
eitungi
pfthlkU
>t ftl« - - -
ibtn *

fr ) Karlsruhe . sAufforderung . ) Die Fcr -
Zungen an den Nachlaß des verstorbenen Hrn . . Re -

urs Weigenmeier find innerhalb 14 Tagen

dahier namhaft tu machen , Trusten die Derlassen -schaft an die auswärtigen Erben verabfolgt werbenwürde . Karlsruhe den 29 May 1826 .
Großh . Stadt - Amtsrevisorat .(2 ) Karlsruhe . (Aufforderung . ) ?llle die¬jenigen , welche etwa « an die Verlast « ,schuft des imhiesigen M ilitärbospiial im ledigen Staude gestorbe¬nen Jakob Glocker von Zunzinqrn , Amts Müll -hrim gebürtig , gewesenen Feidwebel bei Großherzogl .Artillerie - B - rgade , zu fordern haben,

'
werden aufge »fordert , den Beirag ihren Forderungen binnen 14Tagen unter Vorlage der Beweisurkunden bei dieffei -tiger Stelle einzureichen , weil nach dieser Zeit , dasVermögen seinen Erben ausgesoigk wird .

Karlsruhe den 25 . May 1826 .
Großherzogl . Gsrnisons Auditorat .Aus besonderem Auftrag ,

Rheinländer .
Kauf - Anträge .

( r ) Karlsruhe . fHausverstelgerung . ) Mitt¬woch den 14 . Juni d . I . Vormittags 10 Uhr wirdauf der Stadtrathskanzlei das Schmidmeister JohannAdam Müllerfche Wohnhaus sammt Hinterge¬bäude und Garten in her neuen Maldhornstcaße nebenMehlhändler Venus und neben Schneidermeister An -lrikter wiederholt auf Steigerung qesezt , was hiermitden Liebhabern bekannt gemacht wird .
Karlsruhe den 29 May 18 * 6 '.

Bürgermeisteramt und Skadlrath .
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sa) Karlsruhe , sVersteigerung . ) Mittwoch

den 7 . Junid . J . Vormittags , o Uhr werden - auf der

StadkrarhSkanglei dahier , die in -tste Jsaac Lew Fort -

loui ssche Gant gehörige zwei Sinagogenstühle ,

weiche in der Sinagoge eingesehen werden können ,

versteigert. Karlsruhe den 26 . May » 826 .
Der Stadtrath .

(3) Karlsruhe . sWagenversteigerung.) Ein

viersitziger Wagen,
'

ganz und halb gedeckt, mit drei

Koffern und einer Wasche versehen , überhaupt in gu¬

tem Zustande sich befindend , und in der Ecbprinzen-

firaßc Haus Nro . 21 . in Kommission stehend , wird

Montags den 5 . d . M . Nachmittags 2 Uhr öffent¬

lich an den Meistbietenven versteigert und kann von

den Kaufliebhabern dvit täglich eingesehcn wecden .

Pachtanträge und Verleihungen .

Logt s - V erl cihnnge u in Karlsruhe .

Im großen Zirkel Nro . » 8. ist ein tapezirtes

Zimmer mit Möbel an einen Lpceistcn ^
cder Inge -

nieur - Eleven zu vermiethen , und kann täglich bezo¬

gen werden , auch .wird zugleich die Kost auf Ver¬

langen abgegeben werden . Das Nähere ist im Hause

selbst zu erfahren. -
Bei Hvfkaminferzer Bautz Wittwe sind im r .

Stack 6 lapezirte und heitzbare Zimmer nebst Küche ,

Speicherkammer , Holzlager , Killer und Theil am

Waschhaus bis den 23 . Iuly zu vermierheo.

In Nro . 177 . in der langen Straße bei Schu¬

macher Winter ist im Hintergebäude ein Logis zuver .

mieth . n und auf den 2Z . Juli zu beziehen .

In . der Akademiestraße Nro . 26 . ist im Hinter¬

haus ein mvbsirleS Zimmer zu vermiethen , und kann

täglich bezogen werden .
In der Zahringcrstraße Nro . 17 . ist ein Man »

farten - Logis in einer Stube und Küche bestehend zu

verleihen und auf den rz Zuli zu beziehen»
In Nro . io , in der alten Krcnenstraße ist bis

den i August im Hinterhaus ebener Erde ein Logis

in großer Stube , geräumiger Küche , Holzstall ,

Speicher , und Verschlag bestehend Monatlich zu ver¬

leihen , es kaNn auch dis 23 . Oktober Virteljahrlich

vergeben werden .
In der langen Straße am Museum herüber sind

2 Zimmer hintenhinaus für ledige Herrn auf den

23 - Juli zu beziehen , das Comptoir dieses Blattes

sagt wo ?
In der Amalienstraße Rro . 71 ist der untere

Stock des Hauses zu vermiethen , bestehend in 4 Zim¬

mern , 2 große Küche , Keller , Speichcrkammer ,
Theil am Waschhau« ukd Garten , und kann auf

den 23 . Iuly d . I . bezogen werden. Nähere Aus¬

kunft ist daselbst zg .erfragen.

r,
In der langen Straße Nro . 267 . gegen den»

neuen Muleum über ist die Kalls Etage bis auf

den 23 . Iuly zu vcrmitthen , bestehend in zwei Zim¬

mer auf die Straße , Alkvf , zwei kleine Pieoen auf

den Hof , Küche , Speicherkammec , gemcinschastlich «

Waschküche , Keller , Holzplatz .
In Klein - Karlsruhe in der Querstraße Nro . > 4 .

ist ein LogiS zu vermiethen , bestehend in Stube ,
Kammer , Küche , Hvlzrcmis und verschlossenem Kel¬

ler , auch ein Brunnen im Haus , und kann bi«

auf den 23 . Iuly bezogen werden.

Bkeanvtmachuagen .

(2) Karlsruhe . (Anzeige. ) Aechte Berliner

Schlafröcke sind zu dem billigsten Preiß zu haben ,

bey L . S . Leon , hange Straße Nro . 173 . nächst

der neuen Herrensiraße.
( 0 Karlsruhe . (Anzeige . ) In der Erbprin¬

zenstraße Nro . 25 . im vordern Haus zu ebener Er¬

de werden von Unterzeichneter wie früher dieses Jahr

wieder Kapaunen und Poularden gemacht.
Katharina S le m pf .

( 1 ) Karlsruhe . (Anzeige .) Zm weißenBären

wird die Maas Lagerbier zu 6 kr . gegeben .

( 0 Karlsruhe . (Florentiner Strohhüte zum

Fabrikpreis . ) Um mit einer verspätet angekvmmenen
Sendung achter Florentiner Strohüte für Damen ,

Mädchen und Kinder schnell aufzuraumen , werde ich

dieselbe zu den Fabrikpreisen abgcben . .
Karl Heinrich Erhard ,

Schloßstraße Nro . 16.

(2) K arlsrube . (Anzeige .) Inder Ama - 1

lienstraße Nro . 1, . ist ein schönes einspänniges ChaiS-

chen zu verkaufen.
( 1 ) Karlsruhe . sMeßwaarenEmpfehlung . I

Ivb . Frjevrich Re sch von Frankfurt a . M . bezieht !

zum erstenmal die Karlsruh . r Messe mit einem großen
Lager ganz neuer und billiger französischer , englu )
scher und offjndischer MaNufakturwaaren , alS : £
und l brutm achtfarbiaen Kattun (gedruckte
Mouffclinen und Jaconets , worunter ganz neue Des'

sin« in rvugs er noir , Domingos , Canaris, !

Walker - Scoit , Serayliis , Ombrees , ostmdische» I

und cirkassilchen Kattunen , neuesten Möbelzihe»»!

ferner Ombrecs. , Jaconets , engl, und Pariser Einz -s
hams , Ballige und Cotke - Pallyzcugen , Pariser «fit>|

farbige Pepkals , französ. Imitation - Merinos ,

ganz feine engl , dergleichen .
Alle Sorten weiße Maaren , al - Eambric - , Je !

concts , Mulls , geflockte und andere Piqu6 , PiqU^i

Bettdecken , französische Barchenten , englische M

der - und CanningS - Striped zu sehr eleganten Beiel

kieideriz , weiße und ächt farbig üinenm Hos«nzeuge»ss
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V* feinen Eircassiennes , weiße Hals¬
binden , KdM^ eichrn Modefarbe « , in schwär ; von
Lasset -mH Levantine , sämmtlich» . Sorten in jeder
beliebiges Größe , ächten Gichttaffek , Morccns - und
andere iMbelzeuge , achte farbige und weißf Leine¬
ne Taschentücher, Acht vstindische seidene Fausars ,
verschiedene frans . Scidenwaaren , als 8 » tin Türe ,
Cros de Naples , Haibfcidenzeuge zu . leichten Som¬
merkleidern , sodann eine vorzügliche schöne Auswahl
von Pariser Wollen Shawls lang , wovon ich in weiß

•fo eben eine Sendung direct von Paris hierher er¬
hielt ; dergleichen in schön schwarz und in langen
Botfrre de Soie , in den elegantesten Modefarbe» ,
alS : Shayvls long , a coia noir , bleu hayti ,
bleu celeste , amarante , vert etc . a galerie
noire , salitaire etc . sehr geschmackvolle eckigte
Shawls , Fischus in neuen Crep äe Chine ,
ombreös £ und ^ Staab groß .

lieber Druckwaaren sowohl als auch andere
farbige Stoffe , wird aufrichtige Auskunft der Far¬
ben ertbeilt , und sammkliche Gegenstände zu festen
aber ganz billigen Preißen erlaffen . Der Laden ist
auf dem Meßplatze auf der Seite der Schloßkirche,
linker Hand der zweite , zunächst am . Schloß . . .

'

N . S . Aecht enchische hellgrundige Kchtune von'

vorzüglich gutem Tuch erlasse . ich im Stück von 18
Ellen zu io fl . 30 fr . ' netto im AiiSschniit si 14 11.
1 5 kr. per Elle , ordinaire Resten Kattun ü 6 kr .
per . Elle werden jedoch nur in zusamrüengelegten
Coupons per Stück von 48 Ellen zu 4 fl . 48 kr. .
abgegeben . -

( t ) Karlsruhe . sMeßwaaren Empsthlung .f
Johann Weyrauch aus Frankfurt a . M . .empfiehlt
sich , auf hiesiger Messe einem hohen Adel und dem
verehrungswücdigen Publikum , mit einem wohlaffor-
tirten Waarenlager von den vorzüglichsten Fabriken ,
und verkauft zu den äußerst billigsten Preisen : acht
englische Nähnadeln von R . Hemming und Sohn
in London , das Hundert zu >8 kr . , desgleichen mit
silbernem Oehr das Viertelhundert zu 9 kr . , und
superfeine Qualität ir kr . mit goldenem Oehr das
Biertelhundert zu 1 r kr . ; Schncidernadeln erste
Qualität daS Hindert zu 2 i kr . , desgleichen mit sil¬
bernem Oehr das Viertelbunderk zu rr kr. , Stopf¬
nadeln das Viertelhundert 12 kr. , Schnücstist oder
Durchzieher das i Dutz . 6 kr . , Tambourir - Nadcln
das 4 Dutz . ir kr. , Filetnadeln 1 Stück 3 kr . ,
Stricknadeln 8 Zoll lang , das Spiel 4 kr. , dieselbe
superfein 9 Zoll lang , das Spiel 8 kr. Vorzügliche
Carlsbadcr Stecknadeln oder Spellen in Briefen k
4oo Stück zu » 6 , 18 , 21 , » 4 , » 8 , 3o , und
36 kr. Französische Stecknadeln , wo ebenfalls kein«
Köpfe abgehen , in Briefen Ü stsla Stück zu » 2 , » 4 , .
16 und » 8 kr . Harnadeln das Hundert 4 kr. Fer¬

ner : acht Köllnifch- Wasser von Joh . Maria Farlna ,
dem ältesten Destillateur , wovon die Proben (um
sich von der Aechtbeit zu überzeugen ) unentgeltlich zu
haben sind ; achtes türkisches Rosenöbk unverfälscht ,
der Flacon 1 , fi . 21 kr . und 2 fl . ; Achtes Berliner

' Rauchpulver , das GlaS 18 kr . Pendüles auf Federn
schlagend und repeticend , silberne Repetieruhren und
Musik - Dosen , zwei Stücke spielend/ Extra feine
englische Rasflermesser, das Stück von t fl . bis 4 fl. ;
Scheeren von -36 kr . bis t fl . 36 kr . , ganz und
halüfeine Lichkschecren mit Federn , feine stählerne
Schlüsselhaken, daS Stück 24 kr. ; Zahnbürsten ,
Fristr - und Schweiß - oder Staubkämme ; Billard -
Ballen t 4 lölhig >

'
feine Löffel »>nd Gabel von Box

zu Salat ; Windsor - Seife , das Stück 11 kr . , Ehi -
- näsischen Tusch und die beste . Sorte englischer Blet -

federn , die Feuerprobe haltend ; auch von den bekann¬
ten Gesündheitsfußsohlcu von GL Gobbin in Berlin ;
alle Sorten KjnderfpiclwaarenGastspiele , Lotto
und Gesellschaftsspiele nebst noch mehreren andern
Artikeln /

Da ich jederzeit in fixen Prsißen , ohne zu ae-
cordixen , verkaufe ^ so daß Äintrer wie Erwachsene bei
mir kasifen können , erfreue ich mich eines zahlreichen

. Zuspruchs: '
Meine Bude ist auf dem bekannten Platz , erste

. Reibe 'brchks in der Mitte , den Rücken gegen die
Marstalle,gkwcydet . .

f, ) Karlsruhe . sMeßwaaren - Empfehlung . !
Madame ' Sa tvrins von Mannheim , welche zum ,
erstenmal auf hiesiger Messe

' mit verschiedenen Sor¬
ten Chocolade feil hat , empfiehlt sich einem hochvcr -
edrlichen Publikum ; ihre Boutique ist der Schloß¬
kirche gegenüber , Nro . 1 .

( i ) K a r l s r u b e. sMcfiwaarenempfehlung . ]
In der Reihe vom Theater über unter der Firma

- I . Becke r von Mannheim ist wiederum das schon
seit Jahren bei mir bekannte Bau äe Colong ,
Köllnische - Wasser erster Fabrik einzig und ächt um
den Fabrikpreis , das Dutz. nd Gläser k 4 , fl . und
einzeln zu 24 kr . zu haben. Auch den ächten Regens¬
burger Earmelitter - Geist in Originalflaschen k 20 kr .
dann roihes und wcißeS Mannheimer - Wasser erst»
Qualität der Krug mit 3 Schoppen 36 kr .

( 1) Karlsruhe . sMeßwaaren - Empfehlung . )
Unterzeichneter hat di « Ehre , einem hochverthrlichen
Publikum die Anzeige zu machen , dass er mit einem
vollständigen Laden von allen Gattungen lakirter
Biechwaarcn im neuesten Geschmack diese Mess« be¬
zieht . Durch billige Preise und reelle Bedienung
schmeichelt er sich »ine « geneigten Zuspruch « , auch
nimmt er alle Bestellungen an . Seine Bude ist . m
der linken Reibe oben nach dem Theater zu.

- P . Bayer Lakirfabrikant ans Dakmstadt»
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(0 Karlsruhe , sMeßwaarenempfthlung . 1
Frau Holdenried von Mannheim empfiehlt sich

diese Messe mit einer schönen Auswahl verschie¬
dener Farben Damen - Zeugschuhe wie auch Bokle -

dern « , das Paar zu i fl . 44 kr . und 1 fl. 24 kr.

Ihre Bud « ist auf der rechten Seite der Schloßkirche
gegenüber . • , _

( , ) Karlruhe . sMeßwaarenemvfthlung . j Ich
macke einem hohen Adel und verehrten Publikum be¬

kannt , daß ich die bie/iqc Messe wieder bezogen habe
mit einem schönen Sortiment von allen Farben Da¬
men Schuhen ; ich verspreche schöne und gute Arbeit
und verkaufe um die billigste Preise .

Johann - Falkenstein ,
aus Mannheim .

(1 ) Karlsruhe . sMeßwaarenempfchlung .s Li -

sttte W e r l i n von Mannheim macht ' einem hohen
Adel «nd verehrungswürdigcn Publikum bekannt ,
daß bei ihr alle Sorten Sommerzeug Handschuhe - so
wie auch Herren -Gravatten , Seidene , Sammtene ,
Perkallne und Lederne , ferner beste Sorte Kölnisch
Wasser , achte Kugel - und Mandelseife zu haben sind »
sie

'
sittet um geneigte » Zuspruch ; ihr Platz ist bey

Schuhmacher Falkenstein .
laf K .arlsruhe . sWgisveränderung und Em¬

pfehlung . s Unterzeichneter macht einem hohen Adel und
verehrungswürdigen Publikum ergebenst bekanne , daß er
fein Logis in der langen Straße verändert , und jetzt
in der allen Kronenstraße Nro . 7 , wohnt , er ver¬
spricht sowohl in Mililair - Untsornlen nie in Civil

promte und billige Bedienung .
' Schneidermeister Wehr .

( r ) Karlsruhe . sLogisveränderung » . Empfehlung .)
Der Unterzeichnete macht hiermit dem verehrlichen Pu¬
blikum bekannt , daß er seine bischerige Wohnung in
der Adlerstraße Nro . 16 verlassen , und nun eine
andere in der Kronenstraße Nro . 11 . bezogen Hab «,
er empfiehlt sich zugleich mit einem wie bichek , be¬
deutenden Porrath von neuen Zinnwaarcn zu den

billigsten Preißen , und bittet um geneigten Zuspruch .
Karlsruhe den 25 . Map 1826 .

August Heidenreich ,
Zinngiesseemcister .

s » ) Karlsruhe . sAnzeige und Emp eblung . )
Sebastian Bechtold von Baden erhielt die gnädig¬
ste Erlaubnisi als Bote wöchentlich r auch z mal ,
wenn es die Umstände erfordern dürften von Baden
nach Karlsruhe zu fahren , und Bestellungen aller
Art , so weit es die Großherzoglich « Postamkliche Ge -
sehe erlauben , .mit her - und hinzunehmen , er em¬
pfiehlt sich in dieser Eigenschaft einem hohen Adel
und verebrungswürdsgen Publikum ; seine Einkehr in
Karlsruhe ist in dem Gasthaust zum Kaiser Alexander

allwo er Dienstags Mittags um 12 Uhr cfntrifft
und Mittwochs um er Uhr Ipjeder abgeht , alle Be¬
stellungen können aber in oben genanntem Gasthaus
schon früher gemacht , und wird alles aufs pünklich -
ste besorgt werden , ec bittet daher um geneigten Zu¬
spruch. Karlsruhe den 1 . Juni 1826 .

( » 1 Karlsruhe . sAnzeige . ) Ein Schulkandi¬
dat , der gute Zeugnisse besitzt , wünscht hier im Lesen ,
Rechnen und Schreiben , wie auch auf dem Klavier
Privatunterricht zu crtheilen . Weiteres welle man
gefälligst erfragen im Comptoir dieses Blattes .

( 1 ) Karlsruhe . sDienstantrag . ) Man sucht
in ttne Wirlhschaft ein sanftes und gesittetes Mädchen ,
und erfährt solches im weißen Bären .

( r ) Karlsruhe . sDienstaesuch .) Es sucht
ein Mädchen , das allen weiblichen Arbeiten , als
Bügeln , Nähen , Festoniren , Sticken , Stricken ,
Couverten machen rc . verstehen kann , auf kommenden
Johanni oder sogleich einen Platz als - Stubenmäd¬
chen zu erhalten . Näheres erfährt man in der Kro¬
nenstraße Nro . » 4 . im zweiten Stock .

( r ) Karlsruhe . sDienstgesuch .) Ein Mäd¬
chen welches in allen weiblichen Arbeiten , besonders
aber im Weißnahen und Kleidermachen wohl erfahren
ist , wünscht bis künftigen Johanni als Kinds - oder
Stubenmädchen bei einer soliden Haushaltung unter - ,
zukommen . Das Nähere erfahrt man im Comptoir
dieses Blattes .

( 2 ) Karlsruhe . sDienffgesuch .s Ern junger
Mensch , welcher mit den besten Zeugnissen vergehen
ist , wünscht bei irgend einer Herrschaft oder bei emem
Bürger dahier als Kutscher oder Hausknecht ausge¬
nommen zu werden , das . Nähere ist beim Kutscheix
Kn ei ding im gcldnen Hecht zu erfahren .

( r ) Beyertheim sAnzeige .) Der Unter¬
zeichnete ist auch dieses Jahr wieder gesonnen , die
Einrichtung zu treffen , daß alle Freitage eine gesell¬
schaftliche Unterhaltung statt haben kann , wo die ver -
ehrlichen Gaste stets frische mürbe Bratzeln und Waf¬
feln vorräthig , und auch zugleich eine Harmonie -
Musik mit Blechinstrumenten - zu ihrem Vergnügen
finden werden , wozu Ergebenst eiikladet , mit dem
Bemerken , daß künftigen Freitag den 2 . Juni ,
wenn das Wetter günstig ist , der Anfang damit ge¬
macht werden wird , so wie auch daß nunmehr alle
Tage von Nachmittags £ 2 Uhr bis Abends seine Chaise
für die verehrlichen Badgäste am Elllingerlhor parat
stehen wird .

Marbe , zum Stephanienbad .

(Hierbei - eine Beplagi .)
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